
PRÄSENZKLAUSUR   hr-iNFO-Funkkolleg  Sicherheit 

 

 

Sendung 14 – Schutz mit Risiko – wer kontrolliert die Sicherheitsbehörden? 

1. Worin bestehen die Aufgaben des Bundesamtes für Verfassungsschutz? 

a) Schutz vor konkreten und organisierten Unternehmungen gegen die Demokratie 

b) Mitwirkung bei der Gesetzgebung 

c) Sammlung und Auswertung der für den Verfassungsschutz relevanten Unterlagen 

d) Unterrichtung über Bestrebungen, die eine Aufhebung, Änderung oder Störung 

der verfassungsmäßigen Ordnung zum Ziel haben 

e) Strafrechtliche Verfolgung kritischer Einstellungen zur freiheitlich-demokratischen 

Grundordnung 

 

2. Was stellt im Vergleich mit anderen Ländern ein Alleinstellungsmerkmal 

der deutschen Sicherheitsarchitektur dar? 

a) Alle Sicherheits- und Nachrichtendienste werden vom Staatsoberhaupt gesteuert 

b) Die Polizei wird in die Beobachtung von Personen und Gruppen durch 

Sicherheits- und Nachrichtendienste aktiv integriert 

c) Das Bundesamt für Verfassungsschutz darf Straftaten eigenständig verfolgen 

d) Ausdrückliche Trennung zwischen Verfassungsschutz und Polizei 

e) Das Bundesamt für Verfassungsschutz darf Personen und Gruppen nicht 

beobachten 

 

3. Welche Behörde übernimmt die Aufgaben des Verfassungsschutzes 

innerhalb der Bundeswehr? 

a) Der Bundestag 

b) Der Bundesgeheimdienst 

c) Das Innenministerium 

d) Der Bundesnachrichtendienst 

e) Der Militärische Abschirmdienst 

 

4. Welcher Aspekt wird bei Sicherheit im Sinne staatlicher Ordnung laut 

Funkkolleg immer wichtiger? 

a) Kontrolle der Sicherheits- und Nachrichtendienste durch den Bundespräsidenten 

b) Internationale Zusammenarbeit mit den Nachrichtendiensten anderer Länder 

c) Starke Integration von Polizei und Militär in den Bundesnachrichtendienst 

d) Strenge Geheimhaltung aller Aktivitäten des Bundesamtes für Verfassungsschutz 

e) Zusammenlegung aller deutschen Sicherheits- und Nachrichtendienste 

 

 

 

 



Sendung 15 – „German Angst“ – eine verunsicherte Nation? 

5. Auf welche Zeit bezieht sich die Journalistin und Autorin Sabine Bode 

mit ihrer These zur Entstehung der „German Angst“? 

a) Weimarer Republik 

b) Nationalsozialismus und Zweiter Weltkrieg 

c) Deutsches Kaiserreich und Erster Weltkrieg 

d) Zeitalter der Digitalisierung 

e) Deutsche Wiedervereinigung (Fall der Mauer) 

 

6. Wie lautete der CDU-Slogan aus dem Wahlkampf im Jahr 1957? 

a) Mehr Demokratie wagen! 

b) Neuanfang, nur mit uns! 

c) Keine Experimente! 

d) Gerechtigkeit für alle! 

e) Zukunft gemeinsam gestalten! 

 

7. Was versteht man in der Sicherheitsdiskussion unter dem „Spill-Over-

Effekt“? 

a) Auswirkungen von Sicherheitsängsten auf andere Bereiche 

b) Eine spezielle Form von Schneelawinen 

c) Eine Kombination unterschiedlicher Aktien, die das Anlagerisiko verringert 

d) Genetische Vererbung von Angstzuständen 

e) Wahlergebnisse werden von der Sicherheitspolitik der Kommunen beeinflusst 

 

8. Welches sind — nach einer Umfrage der R+V-Versicherung aus dem 

Jahr 2016 — die zwei größten Angstthemen der Deutschen? 

a)   Folgen der EU-Schuldenkrise 

b)   Gesundheit 

c)   Terroranschläge 

d)   Umwelt 

e)   Wetter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Sendung 16 – Sichere Arbeit – Luxus von gestern? 

9. Wie viel Prozent aller Neuverträge für ein Arbeitsverhältnis sind 

heutzutage befristet? 

a) 11% 

b) 22% 

c) 44% 

d) 66% 

e) 88% 

 

10. Wie definiert der Soziologe Oliver Nachtwey sichere Arbeit für 

Arbeitnehmer? 

a) Sie sind nicht kündbar 

b) Sie sind Mitglieder des Unternehmens und verfügen über Mitbestimmungsrechte 

c) Das Beschäftigungsverhältnis beinhaltet keine Probezeit 

d) Sie haben das Recht auf die Auszahlung eines Weihnachtsgeldes 

e) Sie sind verpflichtet, an speziellen Sicherheitstrainings teilzunehmen 

 

11. Wann spricht man auf dem Arbeitsmarkt vom sogenannten 

„Drehtüreffekt“? 

a) Durch die Einschaltung von Leiharbeitsfirmen bewegen sich Arbeitnehmer immer 

häufiger zwischen Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 

b) Aufgrund der zunehmenden Digitalisierung werden ältere Arbeitnehmer durch 

jüngere Arbeitnehmer ersetzt 

c) Arbeitnehmer durchlaufen im Unternehmen unterschiedliche Bereiche, um 

Lerneffekte zu generieren 

d) Durch den vermehrten Einbau von Drehtüren steigen die Energiekosten in vielen 

Unternehmen deutlich an 

e) Um ihre Karriere zu beschleunigen, wechseln Arbeitnehmer immer häufiger den 

Arbeitgeber 

 

12. Was versteht man unter dem Begriff „Co-Working“? 

a) Ein neues Ausbildungsmodell, bei dem der Arbeitnehmer zwei unterschiedliche 

Ausbildungen in einem Unternehmen absolviert 

b) Zwei Arbeitnehmer kontrollieren sich gegenseitig, um die Qualität der Arbeit zu 

verbessern 

c) Eine Kooperation zwischen wissenschaftlichen Bildungseinrichtungen und 

Unternehmen 

d) Ein Arbeitnehmer ist zeitgleich in mehreren Unternehmen angestellt 

e) Junge Unternehmer und Freelancer arbeiten in Bürogemeinschaften, z.T. auch 

gemeinsam an Projekten  

 

 

 

 

 

 

  



Sendung 17 – Frühe Bindung – was Menschen sicher macht 

13. Wie viele kindliche Bindungsmuster haben Wissenschaftler identifiziert? 

a) 2 

b) 4 

c) 6 

d) 8 

e) 10 

 

14. Wodurch sind Kinder mit einem desorganisierten Bindungsmuster 

gekennzeichnet? 

a) Sie gelten als besonders kreativ 

b) Sie sind außerordentlich intelligent 

c) Sie verfügen über ein überdurchschnittliches Selbstwertgefühl 

d) Sie ziehen sich vollständig aus der Gesellschaft zurück 

e) Sie haben oft traumatische Situationen durchlebt 

 

15. Was besagt die Bindungstheorie?  

a) Bindung ist ein eigenständiger biologischer Prozess, der Säuglinge in ihre soziale 

Umwelt einbettet 

b) Bindung kann ausschließlich durch traumatische Erlebnisse entstehen 

c) Der Aufbau einer sicheren Bindung ist für Mädchen wichtiger als für Jungen 

d) Kinder ohne sichere Bindung sind kreativer und intelligenter als Kinder mit 

sicherer Bindung  

e) Bindung ist ein pädagogisch gesteuerter Prozess, der die soziale Kompetenz von 

Schulkindern maßgeblich beeinflusst  

 

16. Wie muss eine Bezugsperson auf die Signale eines Babys reagieren, 

damit eine sichere Bindung entsteht?  

a) Mit Zeitverzögerung 

b) Prompt 

c) Streng 

d) Verlässlich 

e) Feinfühlig 

 

  



Sendung 18 – #Aufschrei – der Umgang mit sexueller Gewalt 

17. Wie wird §184 aus dem Strafgesetzbuch, der sexuelle Belästigung unter 

Strafe stellt, auch genannt? 

a) Greif-Nachsatz 

b) Berühr-Klausel 

c) Grapsch-Paragraph 

d) Abtast-Gesetz 

e) Zupack-Verbot 

 

18. Was gilt seit 2005 als Fluchtursache und wird als Asylgrund anerkannt? 

a) Genitalverstümmelung 

b) Vergewaltigung 

c) Kommunikationsprobleme in der Ehe 

d) Überschuldung 

e) Scheidung 

 

19. Wann wurde in Deutschland die Gleichstellung des Straftatbestandes 

der Vergewaltigung innerhalb und außerhalb der Ehe beschlossen? 

a) 1947 

b) 1963 

c) 1981 

d) 1997 

e) 2009 

 

20. Was macht die Beweislage bei sexuellem Missbrauch von Kindern so 

schwierig? 

a) Beweismaterial wird absichtlich vernichtet, um Täter zu schützen  

b) Kinder verarbeiten sexuellen Missbrauch sehr schnell 

c) Nur bei eindeutigen Geständnissen kann die Staatsanwaltschaft tätig werden 

d) Aussagen von Erwachsenen sind vertrauenswürdiger als Aussagen von Kindern 

e) Erleiden Kinder sexuelle Gewalt, dann haben sie meistens das Gefühl, selbst 

etwas falsch gemacht zu haben 

  



Sendung 19 – Strahlende Bedrohung – Nuklearwaffen und Atomtechnologie 

21. Wie hieß das Projekt, das 1943 ins Leben gerufen wurde, um die erste 

Atombombe zu bauen? 

a) Manhattan-Projekt 

b) Chicago-Projekt 

c) Florida-Projekt  

d) Seattle-Projekt 

e) Washington-Projekt 

 

22. Welche fünf Atommächte verpflichteten sich 1968 mit dem 

Atomwaffensperrvertrag, keine Nuklearwaffen an Dritte weiterzugeben? 

a) Niederlande, Deutschland, USA, Nordkorea, China 

b) Deutschland, Türkei, Sowjetunion, China, Nordkorea 

c) China, Großbritannien, Deutschland, USA, Türkei 

d) Groß-Britannien, Frankreich, China, USA, Sowjetunion 

e) China, Niederlande, Deutschland, Sowjetunion, Türkei 

 

23. Warum verliert laut dem „World Nuclear Industry Status Report“ 

Atomenergie weltweit an Bedeutung? 

a) Von Atomkraftwerken geht eine zu hohe Gefahr für die Gesellschaft aus 

b) Atomenergie rentiert sich nur mit staatlicher Hilfe 

c) Notwendige Rohstoffe sind knapp und Uranvorkommen größtenteils erschöpft 

d) Bereits über 60% aller Länder setzen ausschließlich auf erneuerbare Energien 

e) Strom aus Atomenergie verkürzt die Lebensdauer von Lithium-Ionen-Akkus 

 

24. Welcher Anteil aller existierenden Atomwaffen gehört nach Angaben des 

Friedensforschungsinstituts SIPRI den USA und Russland? 

a) Über 30% 

b) Über 50% 

c) Über 70% 

d) Über 90% 

e) 100% 

 

25. Wo gab es in der Vergangenheit bereits Reaktorunfälle in 

Atomkraftwerken? 

a) Tschernobyl 

b) Peking 

c) Three Mile Island 

d) Fukushima 

e) Rom 

 

  



Sendung 20 – Cyber-War – neue Herausforderungen für die Bundeswehr 

26. Welchen Namen trug der Virus, der darauf programmiert war, einzelne 

Rechner des iranischen Atomprogramms anzugreifen? 

a) Cyberport 

b) Apaxdot 

c) Stuxnet 

d) Florbot 

e) Larxgen 

 

27. Wie nennt sich ein Team der Bundeswehr, das deren IT vor Angriffen 

schützen soll? 

a) Computer Emergency Response Team 

b) IT Security Management Team 

c) Information System Defense Team 

d) Internet Risk Protection Team 

e) Data Integrity Safeguarding Team 

 

28. Wie lautet der Fachbegriff für das Zurückverfolgen von Cyber-Attacken? 

a) Nominierung 

b) Adjektivierung 

c) Prädikation 

d) Substantivierung 

e) Attributierung 

 

29. 2016 soll es laut Barack Obama massive Eingriffe durch Cyber-Attacken 

in den amerikanischen Wahlkampf gegeben haben. Wem schrieb der 

damals noch amtierende US-Präsident diese in seiner Rede beim 

Abschiedsbesuch in Berlin zu? 

a) Amerikanischen Informatikern 

b) Deutschen Ingenieuren 

c) Russischen Hackern 

d) Chinesischen Spionen 

e) Französischen Programmierern 

 

  



Sendung 21 – Kritische Infrastrukturen – wo Gesellschaften verletzlich sind 

30. Welche Infrastruktur war während des Zweiten Weltkriegs für 

Deutschlands Rüstungsnachschub am wichtigsten? 

a) Häfen 

b) Stromnetze 

c) Flughäfen 

d) Autobahnen 

e) Eisenbahnen 

 

31. Inwiefern macht das Grundgesetz einen Unterschied zwischen einem 

Angriff und einer Katastrophe? 

a) Im Katastrophenfall sind die Bundesländer, bei Angriffen der Bund zuständig 

b) Die Bundeswehr darf nur im Katastrophenfall aktiv werden 

c) Bei einem Angriff liegt die Zuständigkeit ausschließlich bei den Ländern 

d) Im Katastrophenfall liegt die Zuständigkeit ausschließlich beim Bund 

e) Es existiert kein Unterschied, das Grundgesetz behandelt beide Fälle gleich 

 

32. Der deutsche Innenminister forderte 2016 die Bürger auf, Vorräte für den 

Notfall bereit zu halten. Wie werden panikartige Vorratskäufe genannt, 

die bei Eintritt eines Notfalles oder einer Krise getätigt werden? 

a) Igelankäufe 

b) Mäuseanschaffungen 

c) Haseneinkauf 

d) Bibershopping 

e) Hamsterkäufe 

 

33. Welche Einrichtungen gelten heute als grundlegend für die Kritischen 

Infrastrukturen? 

a) Häfen 

b) Autobahnen 

c) Eisenbahnen 

d) Stromnetze 

e) Flughäfen 

 

  



Sendung 22 – Mittel zum Leben – wie sichern wir unsere Versorgung? 

34. Wie viel Wasser sollen Haushalte pro Person laut einer Empfehlung des 

Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe bevorraten? 

a) 2 Liter für 1 Woche 

b) 28 Liter für 2 Wochen 

c) 14 Liter für 3 Wochen 

d) 150 Liter für 4 Wochen 

e) 31 Liter für 5 Wochen 

 

 

35. Was können Ursachen für eine Lebensmittel-Versorgungskrise sein?  

a) Natur- und Umweltkatastrophen 

b) Kurze Öffnungszeiten von Supermärkten 

c) Tierseuchen größeren Ausmaßes 

d) Unfälle in großtechnischen Anlagen  

e) Umschulung vieler Landwirte 

 

36. Wie viele Menschen leiden aktuell etwa weltweit Hunger? 

a) 4,3 Millionen 

b) 52 Millionen 

c) 120 Millionen 

d) 750 Millionen 

e) 2,1 Milliarden 

 

37. Was ist mit dem sogenannten Land-Grabbing gemeint? 

a) Eine Form des Fracking, bei dem gleichzeitig Erdöl und Erdgas gefördert werden 

b) Landwirte nutzen illegale Düngemittel 

c) Investoren und Konzerne kaufen im großen Stil Land auf 

d) Schutz von landwirtschaftlichen Nutzflächen durch Sicherheitspersonal 

e) Erntediebstahl unter Landwirten  

 

38. Für welchen Anteil des weltweiten Wasserverbrauchs ist die 

Landwirtschaft verantwortlich? 

a) 10% 

b) 30% 

c) 50% 

d) 70% 

e) 90% 

 

  



Sendung 23 – Bio-Sicherheit – der Zugriff auf unsere Natur 

39. Wofür steht die Abkürzung „GVO“? 

a) Gentechnisch veränderte Organismen 

b) Genetisch vereinfachte Organismen 

c) Gentechnisch verbesserte Organismen 

d) Genetisch verborgene Organismen 

e) Gentechnisch vergleichbare Organismen 

 

40. Was versteht man unter dem Begriff „CRISPR Cas“? 

a) Eine neu entdeckte Art von Viren, die das Potential besitzt, Krebs zu heilen 

b) Ein Gesetz, das die Manipulation des menschlichen Genoms in den USA erlaubt 

c) Eine Krankheit, die durch multiresistente Keime weitergegeben wird 

d) Ein natürliches Verteidigungssystem von Bakterien, das Wissenschaftler nutzen, 

um Gene zu manipulieren 

e) Ein Impfstoff gegen spezielle Hautkrankheiten 

 

41. Worum geht es nach gängigen Definitionen bei dem Begriff 

„Biosicherheit“? 

a) Strenge Kontrolle während der Herstellung von Bioprodukten 

b) Schutz von Mensch und Natur vor Gefahren, die aus der Züchtung oder 

Veränderung von Viren und Bakterien entstehen können 

c) Schutz der Natur vor den Folgen der weltweiten Entwaldung 

d) Schutz des Menschen vor UV-Strahlung 

e) Sicherstellung der Versorgung von landwirtschaftlichen Nutzflächen mit 

ausreichend Wasser 

 

42. Wodurch unterscheiden sich bakterielle Infektionen von 

Virusinfektionen? 

a) Bakterielle Infektionen sind deutlich langwieriger als Virusinfektionen 

b) Virusinfektionen haben meist auch psychische Krankheiten zur Folge 

c) Für bakterielle Infektionen existieren in der Regel gute therapeutische 

Maßnahmen 

d) Virusinfektionen sprechen sehr gut auf die Behandlung mit Antibiotika an 

e) Es existiert kein Unterschied 

 

  



Sendung 24 – Prävention statt Panik – wie Sicherheit erforscht und vermarktet 

wird 

43. Worin sehen Experten den Grund für wachsenden Bedarf an 

Informationen und Trainings für Reisende? 

a) Unternehmen und ihre Mitarbeiter agieren immer häufiger in Regionen der Welt 

mit instabiler Sicherheitslage  

b) Durch Teilnahme an Kursen und Trainings sinken die Versicherungsbeiträge  

c) Anbieter von entsprechenden Kursen und Trainings verzeichnen seit Jahren 

rückläufige Gewinne 

d) In immer mehr Ländern ist der Nachweis abgeschlossener Sicherheitstrainings 

Voraussetzung für die Einreise 

e) Durch Reisende mit entsprechender Ausbildung kann die Kriminalitätsrate in 

einigen Ländern deutlich gesenkt werden 

 

44. Inwiefern sind Alarmanlagen in ihrer Wirkung umstritten? 

a) Sie verursachen hohe Energiekosten 

b) Einige Alarmanlagen sind unausgereift und schlagen häufig Fehlalarm 

c) Viele Hersteller entwickeln bewusst Systeme mit Schwachstellen, um Einbrechern 

die Arbeit zu erleichtern 

d) Alarmanlagen verletzen das Recht auf Privatsphäre von Nachbarn 

e) Sie können Einbrechern signalisieren, dass im Gebäude Gegenstände von 

hohem Wert vorhanden sind 

 

45. Wovon handelt Marc Elsbergs Roman „Blackout – morgen ist es zu 

spät“? 

a) Die Flüchtlingskrise in Europa und die damit einhergehenden Chancen und 

Risiken für die deutsche Gesellschaft 

b) Das Flugzeug einer Billig-Airline muss aufgrund eines Triebwerkschadens 

notlanden 

c) Der Ausfall des Kühlkreislaufs eines fiktiven Atomkraftwerks, der eine Kette von 

Fehlentscheidungen zur Folge hat 

d) Die Folgen eines Hackerangriffs, der in weiten Teilen Europas für einige Tage die 

Stromversorgung zusammenbrechen lässt 

e) Die Ursachen und die gesundheitlichen Konsequenzen eines Schlaganfalls  

 

46. Welche der folgenden Aspekte werden im „Hostile Environment 

Awareness Training“ (HEAT) behandelt? 

a) Überprüfung von Fluchtwegen in einem Hotel 

b) Vermeidung von Kommunikationsproblemen in fremden Ländern 

c) Schusswaffentraining 

d) Reparatur von technischen Geräten 

e) Erste Hilfe bei Brand- und Schussverletzungen oder Bewusstlosigkeit 

 

 

  



Sendung 25 – Viel zu sicher – wir brauchen Mut zum Risiko 

47. In welchem Alter ist der Mut, eigene Wege zu gehen und Entscheidungen 

zu treffen, um den Platz im Leben zu finden, am stärksten gefordert? 

a) 6 bis 12 Jahre 

b) 18 bis 30 Jahre 

c) 12 bis 18 Jahre 

d) 0 bis 6 Jahre 

e) 30 bis 40 Jahre 

 

48. Durch welche der folgenden Punkte ist eine „autoritäre Persönlichkeit“ 

gekennzeichnet? 

a) Verlangen nach klaren Verhältnissen von Überordnung und Unterordnung 

b) Solidarität, Toleranz und Diplomatie 

c) Mut zur Veränderung 

d) Konservative Lebensentwürfe 

e) Grundsätzlich optimistische Denkweise 

 

49. Was macht eine Gesellschaft laut dem Sozialpsychologen Harald Welzer 

zu einer sicheren Gesellschaft? 

a) Geheimdienste mit möglichst weitreichenden Befugnissen 

b) Technologischer Fortschritt 

c) Offenheit für Kritik und Veränderung 

d) Autoritäre Strukturen 

e) Hohe Bildungsabschlüsse 

 

50. Welche Faktoren sind nötig, um Innovationen (Veränderungen und 

Fortschritt in der Wissenschaft, der Politik und der Kunst) zu schaffen? 

a) Mut zum Risiko 

b) Homogenität bzgl. Überzeugungen und Präferenzen 

c) Eine offene Gesellschaft 

d) Eine junge Bevölkerung 

e) Heterogenität bzgl. Überzeugungen und Präferenzen 

 

 


